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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
Wir machen uns auf den Weg … Wenn dieser Newsletter veröffentlicht wird, sind sie tatsächlich unterwegs, 
nach wochenlanger Vorbereitung und sicherlich mit einer gewissen Unruhe im Blick auf das Kommende. Eine 
Gruppe von über 40 Stoppenberger Schülerinnen und Schülern und dem betreuenden Team begeben sich auf 
eine außergewöhnliche Fahrt, denn es ist in Schulen äußerst unüblich, für vier Wochen nicht anwesend zu sein. 
Vier Wochen lang werden sie gemeinsam den Pilgerweg nach Santiago de Compostela wandern, sie werden 
eine für die meisten Teilnehmer unbekannte Gegend erlaufen. Es ist und bleibt eine persönliche 
Herausforderung, ein kleines Abenteuer.  
 

Viele Menschen, denen man von dieser Pilgerreise am Schulzentrum 
berichtet, reagieren spontan mit der Äußerung: „Das würde ich auch mal 
gerne machen.“ Aber wer nimmt sich schon vier Wochen Zeit? Vielleicht 
muss man auch fragen, wer überhaupt vier Wochen Zeit hat, denn wir alle 
sind sehr beschäftigt. Wie schön ist es, dass wir unseren Schülerinnen und 
Schülern am Schulzentrum diese Zeit schenken können. Eine Zeit, in der 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr viel über sich selbst erfahren, 
sich anders erleben als im schulischen Umfeld, als Gruppe 
zusammenwachsen, Anstrengungen gemeinsam meistern um schließlich 
ein Ziel zu erreichen, welches beeindruckend ist, welches aber auf eine 
ganz andere Art und Weise beeindruckend ist, als andere schulische Ziele. 

 
Wer diesen Weg gegangen ist, hat am Stoppenberg etwas ganz Außergewöhnliches erlebt und geleistet. Ich 
danke allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für ihren Mut und ihre Begeisterung für dieses Projekt. Vor allem 
danke ich aber dem Organisationsteam der Santiago-Pilgerreise 2012 für die umfangreichen Vorbereitungen, 
das geduldige Warten auf Zusagen und Gelder, das Vorbereiten der Gruppe und die vielen hundert 
Kleinigkeiten, die es zu planen und bedenken galt. Viel Glück und Gottes Segen für den Weg nach Santiago! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
 
 

 
 

Jahreshauptversammlung des Vereins der Freunde und Förderer 
Der Verein der Freunde und Förderer des Gymnasiums am Stoppenberg lädt am Mittwoch, 
den 24. Oktober 2012, um 18.30 Uhr, zur Jahreshauptversammlung ein. Die Einladung 
mit der Tagesordnung ist diesem Newsletter als pdf-Dokument beigefügt. Vorstand und 
Beirat der Freunde und Förderer würden sich über eine zahlreiche Teilnahme freuen! 
 
Wasser von oben und von unten: Ein echtes Abenteuer! 
Die Klasse 8b hat einige aufregende Tage hinter sich, denn sie hat die Regenperiode der letzten Woche dazu 
genutzt, aufs Wasser zu gehen. Nass von oben bis unten, aber gut gelaunt, ist die Gruppe wohlbehalten zum 
Stoppenberg zurückgekehrt. Vielen Dank an Frau Haddad und Herrn Wysk für dieses besondere Abenteuer mit 
ihrer Klasse! 
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Kaffee + Kuchen = Gute Ideen! 
Die Klassenleitungsteams der Klassen 5 von Sekundarschule und Gymnasium haben sich in der vergangenen 
Woche bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen zusammengesetzt, um ihre Erfahrungen, Konzepte und 
Ideen für das neue Schuljahr auszutauschen. Die Rückmeldung der beteiligten Kolleginnen und Kollegen ist 
äußerst positiv: Es sind neue Kontakte geknüpft worden oder aber Kontakte, die im Rahmen der Projekttage des 
Schulzentrums entstanden sind, aufgefrischt wurden. Eine ganze Reihe guter Ideen in unterschiedlicher 
Dimension von der Klassenebene bis hin zu Ideen für die ganze Jahrgangsstufe 5 sind geboren worden. Wir 
dürfen gespannt sein und uns überraschen lassen, wie sich die Zusammenarbeit zwischen den Jahrgangsstufen 
5 unserer beiden Geschwisterschulen entwickelt.  
 
Förderangebote zur Gesundheitserziehung 
In diesen Tagen laufen zwei Neigungsgruppen an, die speziell den Kindern vorbehalten sind, die bei der 
Untersuchung durch eine Schulärztin eine Empfehlung zur Teilnahme an genau solchen Förderangeboten 
bekommen haben. Es handelt sich hier um eine Besonderheit an unserer Schule, denn schulärztliche 
Untersuchungen werden nicht mehr flächendeckend durchgeführt. Wir haben das Glück, dass es eine Tradition 
gibt, die aufgrund der guten Kontakte und des Engagements auf beiden Seiten weitergeführt wird. Eltern der 
Klassen 5 erhalten nach einer Untersuchung, die in den ersten Wochen des neuen Schuljahres stattgefunden 
hat, eine Rückmeldung über den Förderbedarf ihrer Kinder. Zwei spezielle Neigungsgruppen widmen sich der 
Aufgabe, genau diese festgestellten Defizite aufzuarbeiten. Bei Rückfragen steht Herr Buckemüller zur 
Verfügung, dem ich an dieser Stelle herzlich für seinen Einsatz danke.  
 
Viele Grüße nach Gijon! 
Zum zweiten Mal startet eine Gruppe von Schülerinnen und Schüler der Oberstufe zu unserer Partnerschule im 
spanischen Gijon. Die noch junge Schulpartnerschaft zwischen unseren beiden Schulen entwickelt sich Schritt 
für Schritt weiter und wir hoffen darauf, dass es zu einer guten Tradition wird, sich wechselseitig zu besuchen. 
Allen Schülerinnen und Schülern wünsche ich eine gute Zeit voller neuer Erlebnisse und Eindrücke! Vielen Dank 
an Frau Martinez und Herrn Forch für die Begleitung der Gruppe! 
 
Die Herbstferien kommen! 
Unglaublich: Die Zeit bis zu den Herbstferien ist auf eine einzige Schulwoche zusammengeschrumpft, und 
mitten in dieser Woche liegt zudem noch ein Feiertag, das heißt ein freier Tag. Am Freitag, den 05. Oktober 
2012, endet der Unterricht nach dem Mittagessen. Nach den Herbstferien beginnt der Unterricht am 22. 
Oktober 2012 planmäßig um 8.00 Uhr. 
 
Junior Business School: Die zweite Gruppe hat das Ziel erreicht! 

[Bericht von Herrn Baumgarten] 

Bereits am 18. Juni 2012 war es für die 30 Teilnehmer/innen der Junior Business School 
des Schuljahres 2011 / 2012 soweit: Sie erhielten ihr ersehntes Zertifikat im Rahmen der 
Abschlussveranstaltung, die an der Technischen Universität Dortmund stattfand. 
 
Für diese Urkunde hatten unsere Schüler/innen hart gearbeitet: Nach den Herbstferien 
2011 waren Sie einmal im Monat an einem Samstag zur Schule gekommen, um an 
einem vierstündigen Seminar im Bereich Wirtschaftswissenschaften teilzunehmen. 

Zusätzlich hatten sie die Schülerfirma Marketsquare, die im Vorjahr gegründet worden war, weitergeführt und 
bei verschiedenen Anlässen T-Shirts, Polohemden und Hoodies mit GAS-Logo verkauft. 
Herr Kriedel, der die Junior Business School auch in diesem Jahr wieder leitete, verabschiedete an diesem Tag 
seinen zweiten und letzten Jahrgang Stoppenberger Schüler/innen. Er übergibt den ‚Staffelstab’ an Herrn 
Lahme und Herrn Geiger, die gemeinsam mit Frau Houssa und einigen ausgewählten Studierenden des 
Lehrstuhls die JBS am Stoppenberg weiterführen werden. 
 
Der Stoppenberg bedankt sich bei Herrn Kriedel für zwei Jahre voller Engagement, Kompetenz und Humor, die 
nötig waren, um den Spagat zwischen Arbeit am Lehrstuhl, Dissertation und unserem Gymnasium zu meistern. 
 
Auch die diesjährige Stufe EF hat wieder die Chance an der Junior Business School teilzunehmen und dieses 
Zertifikat zu erwerben: Am Dienstag, dem 02.10.12, findet um 14.00 Uhr in unserer Aula eine 
Einführungsveranstaltung statt, in der Herr Lahme und Herr Geiger die Inhalte und den Ablauf der JBS am 
Stoppenberg vorstellen werden. 
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Qualitätsanalyse setzt ihre Arbeit im Bistum fort 
In der kommenden Woche besucht das QA-Team das Bischöfliche Mariengymnasium in Essen-Werden. Am 
Stoppenberg sind Herr Zingler und Frau Rottmann demnächst auch wieder zu Gast: 
 
o 29. – 31.10.2012: Realschule 
o 20. – 22.11.2012: Hauptschule 
 
Auch die beiden Gymnasien in Duisburg bereiten sich schon auf den QA-Besuch vor. 
Wir drücken allen Schulen die Daumen und wünschen viel Erfolg! 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Im Moment werden viele neue Termine koordiniert, manchmal muss der Kalender ein wenig 
korrigiert werden, dafür bitten wir um Verständnis.  Diese Änderungen sowie alle Ergänzungen 
sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht verlieren: 
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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